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Mehrgleisige lmmunmodulation bei Neurodermitis

Drei Tropfen Thymusextrakt helfen
STUTTGART/LEINFELDEN lmmunmo-
dulierende Behandlung mit Thymusex-

trakt kann sich positiv auf den Krank-
heitsverlauf von Kindern und Erwachse-
nen mit Neurodermitis auswirken. Unter-
suchungen ergaben, daß beispielsweise
Neythymun@* u. a. lnterferon-Titer er-
höht und dadurch erhöhte lgE-Spiegel um
bis zu 50 Prozent senkt.

Neurodermitis ist eine komplexe Er-
krankung, in deren Mittelpunkt aus

Sicht der Patienten der quälende Juck-
reiz steht. Insbesondere Kindern fällt es

oft schwer, sich,,zusammenzunehmen":
Sie kratzen sich blutig - und handeln
sich damit oft genug schwere Sekundär-
infektionen und/oder entstellende Nar-

ben ein. Im Rahmen der Jahrestagung
der Firma vitOrgan berichtete Dr. med.
H. W. Christ (Bisingen) über seine posi-

tiven Erfahrungen mit dem Thymusex-
trakt Neythymun@ oral, den er bei sei-
nen kleinen Neurodermitis-Patienten
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Neurodermitis ist eine Qual für die kleinen

Patienten - und ihre Eltern Foto:Wedopres

einsetzt: Kinder ab dem zweiten Lebens-
jahr erhalten anfangs zwei Tropfen täg-
lich, im fünftägigen Rhythmus steigert er
die Tagesdosis auf vier bis fünf Tropfen.

Die optimale Dosierungi ist individuell
unterschiedlich und kann von den Eltern

selbst ermittelt werden. In der Mehr-
zahl der Fälle besserte sich der Hautzu-
stand innerhalb von zwei bis drei Mona-
ten deutlich. Bei manchen der kleinen
Patienten waren die Hautveränderun-
gen bereits nach einigen Wochen voll-
ständig abgeheilt.

Untersuchungen zum Wirkmecha-
nismus ergaben, daß Neythymun@ oral
u. a. die Interferon-Synthese stimuliert
und auf diesem Weg die - bei Neuro-
dermitis oft erhöhten - IgE-Spiegel re-
duzieren kann. Diskutiert wird ferner,
daß Thymusextrakt das Verhältnis von
Tn-1- zu Tn-2-Zellen normalisiert. Bei
Neurodermitikern war eine Imbalance
dieser Subpopulationen der T-Helfer-
zellen festgestel lt wo rden.

Auch bei erwachsenen Neuroder-
mitikern lohnt ein Therapieversuch
mit diesem Thymusextrakt. Bei ihnen
beträgt die übliche Anfangsdosierung
fünf Tropfen. Im Drei-Tage-Rhythmus
sollte man die Dosierung auf. zehn
Tropfen anheben.
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